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3422. 2019/316 
Postulat von Elisabeth Schoch (FDP), Yasmine Bourgeois (FDP) und 17 Mitunter-
zeichnenden vom 03.07.2019: 
Elektronische und mobile Abwicklung sämtlicher Geschäfte mit der Verwaltung 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Finanzdepartements namens des 
Stadtrats bereit, das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen. 
 
Yasmine Bourgeois (FDP) begründet das Postulat (vergleiche Beschluss-Nr. 
1488/2019). 
 
Markus Kunz (Grüne) begründet den namens der Grüne-Fraktion am 18. September 
2019 gestellten Ablehnungsantrag. 
 
Maya Kägi Götz (SP) stellt folgenden Textänderungsantrag:  
 
Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie sämtliche Geschäfte mit der Verwaltung elektronisch und aus 
dem Wohnzimmer heraus, unterwegs oder im Büro verrichtet werden können. Damit soll sichergestellt wer-
den, dass in den Verwaltungs- und Regierungsorganisationen grössere Transparenz entsteht und die soge-
nannten Customer Journeys der Bevölkerung smart und effizient gestaltet werden. Für Einwohnerinnen und 
Einwohner, welche digital nicht in der Lage sind oder es nicht wollen, muss sichergestellt werden, dass sie 
die jeweiligen Geschäfte persönlich und vor Ort erledigen können. 
 
Maria del Carmen Señoràn (SVP) stellt folgenden Textänderungsantrag: 
 
Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie sämtliche sinnvolle Geschäfte mit der Verwaltung elektronisch 
und aus dem Wohnzimmer heraus, unterwegs oder im Büro verrichtet werden können. Damit soll sicherge-
stellt werden, dass in den Verwaltungs- und Regierungsorganisationen grössere Transparenz entsteht und 
die sogenannten Customer Journeys der Bevölkerung smart und effizient gestaltet werden. 
 
Yasmine Bourgeois (FDP) ist mit beiden Textänderungen einverstanden. 
 
Angenommene Textänderungen: 
 
Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie sämtliche sinnvolle Geschäfte mit der Verwaltung elektronisch 
und aus dem Wohnzimmer heraus, unterwegs oder im Büro verrichtet werden können. Damit soll sicherge-
stellt werden, dass in den Verwaltungs- und Regierungsorganisationen grössere Transparenz entsteht und 
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die sogenannten Customer Journeys der Bevölkerung smart und effizient gestaltet werden. Für Einwohne-
rinnen und Einwohner, welche digital nicht in der Lage sind oder es nicht wollen, muss sichergestellt wer-
den, dass sie die jeweiligen Geschäfte persönlich und vor Ort erledigen können. 
 
Das geänderte Postulat wird mit 93 gegen 26 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) dem  
Stadtrat zur Prüfung überwiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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